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Sehr geehrte Damen und Herren,

unter dem Motto »dabei sein« werden im März die
neuen Kirchengemeinde- und Pastoralräte gewählt. 
Ein Motto, das sehr gut den Auftrag von Kirche um-
schreibt: bei den Menschen zu sein, bei dem, was 
sie umtreibt, was sie belastet und was sie freut, mit
den Menschen unterwegs zu sein. Gleichzeitig kann 
Kirche diesen Auftrag nur dann erfüllen, wenn Men-
schen bereit sind, dafür Ideen, Zeit und Engagement
einzubringen. Ihr »dabei sein« macht Kirche erst
möglich und lässt sie lebendig bleiben.

Die Angebote des Katholischen Stadtdekanats für
Ehrenamt und Gemeinde wollen ebenfalls mit »dabei
sein«, wollen Sie in Ihrem Engagement unterstützen.
Wir hoffen, dass Sie in diesem Programm für sich 
Hilfreiches und Interessantes finden und grüßen Sie
herzlich.

Prälat Michael H.F. Brock Dr. Alexander Lahl

Barbara Strifler Klaus Wegele
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11. Februar 2010

27. Februar 2010

19. März 2010

25. März 2010

19. April 2010

19. April 2010

22. April 2010

26. April 2010

8. Mai 2010

23. Jan. 10

21. Mai 2010

21. Juni 2010

26. Juni 2010

29. Juni 2010

2. Juli 2010

28. September 2010

Terminübersicht

Zusammenarbeit im Pfarrbüro
Damit ihr Hoffnung habt
Wo der Glaube eine Wohnung hat
Hoffnung, die mich trägt
Runder Tisch Altenarbeit
Taufgespräche in Elterngruppen
Die Offenbarung des Johannes 
Ein Koffer voller Hoffnung
Labyrinth – Wendungen und 
Windungen des Lebens
V. Seniorenkreisbörse
Stuttgarter Mesnertag
Diözesaner Begegnungstag
Fortbildungstag für Pfarramts-
sekretärinnen  
Willkommensveranstaltung 
Sachausschüsse im Kirchenge-
meinde- und Pastoralrat
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Altenarbeit
Caritas
Hauptberufliche Dienste
Katechese
Kirchengemeinderat/Pastoralrat
Liturgie
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Samstag, 27. Februar 2010, 9.30 –16.00 Uhr

DAMIT IHR HOFFNUNG HABT
Deutsch-italienischer Besinnungstag 

für liturgische Dienste

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7, 
70173 Stuttgart
Leitung: Sonia Cussigh, Gemeindereferentin; 
Barbara Strifler, Dekanatsreferentin
Anmeldung: bis Freitag, 19. Februar 2010 
an die Geschäftsstelle
Kosten: entstehen keine
Hinweis: Der Besinnungstag wird sowohl mit 
gemeinsamen als auch sprachlich getrennten
(deutschen/italienischen) Elementen gestaltet. 

Das Motto des 2. Ökumenischen Kirchentages
steht im Mittelpunkt dieses Tages. Gemeinsam
wollen wir uns dazu den biblischen Hintergrund
aus dem 2. Petrusbrief inhaltlich erarbeiten. 
Gespräche in Kleingruppen, Zeit für das eigene
Nachdenken, meditative Impulse und eine ge-
meinsame Abschlussliturgie bilden den Rahmen
dieses Tages. MitarbeiterInnen in den verschiede-
nen liturgischen Diensten aus deutschsprachigen
und italienischen Gemeinden sind dazu herzlich
eingeladen. In verschiedenen Sprachen, mit unter-
schiedlicher Herkunft und geprägt von unter-
schiedlichen Traditionen wollen wir gemeinsam
entdecken, was uns Hoffnung gibt, von unserer
Hoffnung erzählen und sie feiern.

7

Donnerstag, 11. Februar 2010, 9.30 – 12.00 Uhr

ZUSAMMENARBEIT IM PFARRBÜRO
Für Pfarramtssekretärinnen der deutsch-

sprachigen und muttersprachlichen Gemeinden

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7, 
70173 Stuttgart
Leitung: Barbara Strifler, Dekanatsreferentin
Referenten: Georg Gawaz, Hauptabteilung 
Pastorale Konzeption; 
Willibald Hengel, Bischöfliches Offizialat; 
Torsten Kemmler, Katholisches Stadtdekanat - 
Verwaltungszentrum
Anmeldung: bis Montag, 1. Februar 2010
an die Geschäftsstelle
Kosten: entstehen keine

Mit der Errichtung der Gemeinden für Katholiken 
anderer Muttersprache können und sollen
deutschsprachige und muttersprachliche Gemein-
den enger zusammenarbeiten. Dies betrifft neben
der Pastoral auch die Tätigkeit im Sekretariat. 
An diesem Vormittag stehen Ihnen kompetente
Gesprächspartner zur Verfügung, um die Fragen,
die sich in Ihrer alltäglichen Praxis ergeben, mit
Ihnen zu klären. Gerne können Sie einzelne 
Themenbereiche oder Fragestellungen, die Sie 
besonders interessieren, schon im Vorfeld an die
Geschäftsstelle weiterleiten.
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Donnerstag 25. März 2010, 19.00 – 21.00 Uhr

HOFFNUNG, DIE MICH TRÄGT

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7,
70173 Stuttgart
Leitung: Wolfgang Nebel, evangelische Kirchen 
in der City;
Barbara Strifler, Dekanatsreferentin
Anmeldung: bis Donnerstag, 18. März 2010
an die Geschäftstelle
Kosten: entstehen keine
Hinweis: Der Abend dient zugleich als erste Vorver-
anstaltung zur gemeinsamen Gruppenfahrt zum
Ökumenischen Kirchentag (12.–16. Mai 2010) nach
München. Genauere Informationen hierzu erhalten
Sie bei der Geschäftsstelle.

An diesem Abend werden wir uns den biblischen
Hintergrund des Leitwortes des 2. Ökumenischen
Kirchentages »Damit ihr Hoffnung habt« aus dem
zweiten Petrusbrief erschließen. Wir wollen unseren
eigenen Hoffnungsbildern nachgehen und darüber
ins Gespräch kommen. Die Aktion »Hoffnungsträger«
wird ebenfalls vorgestellt. 
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Freitag, 19. März 2010, 16.00 – 21.00 Uhr

WO DER GLAUBE EINE WOHNUNG HAT
Mit Kindern den Kirchenraum entdecken

Ort: Gemeindezentrum St. Konrad, Stafflenberg-
straße 52, 70184 Stuttgart
Leitung: Peter Hitzelberger, Theologe und Autor
Anmeldung: bis Freitag, 12. März 2010 
an die Geschäftsstelle
Kosten: entstehen keine

Vielen Kindern (und Erwachsenen) sind die Sym-
bole, Riten und Glaubenszeugnisse, die mit dem
Kirchenraum verbunden sind, fremd geworden.
Gleichzeitig spüren wir die besondere Ausstrah-
lung, die dieser Raum als Ort des Gebets, des 
Feierns, der Stille, des Nachdenkens und Singens
hat. Die Veranstaltung richtet sich an Mitarbeite-
rInnen in Kinder- und Familiengottesdienstteams,
in der Erstkommunionvorbereitung und in Kinder-
tagesstätten. 
Nach einer kurzen Einführung in die Bedeutung
und die geschichtlichen Wandlungen des Kirchen-
raumes werden Praxisbausteine vorgestellt und
gemeinsam erarbeitet. Dabei geht es nicht nur
darum, den Kindern den Kirchenraum kateche-
tisch zu erschließen. Die Kinder sollen den 
Kirchenraum im Gebet und gottesdienstlichen 
Feiern auch erfahren. Die TeilnehmerInnen lernen
Bausteine für Kindergottesdienste und Andachten
im Kirchenraum mit Kindern kennen.
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Montag, 19. April 2010, 18.00 – 22.00 Uhr

TAUFGESPRÄCHE IN ELTERNGRUPPEN

Ort: Gemeindezentrum St. Magnus, Kirchheimer
Straße 114, 73249 Wernau
Leitung: Dr. Claudia Hofrichter, Katechesereferen-
tin Rottenburg
Anmeldung: an die Dekanatsgeschäftsstelle des
Katholischen Dekanats Esslingen–Nürtingen, 
Untere Beutau 8 -10, 73728 Esslingen, 
Telefon 0711.79 41 870, 
E-Mail: dekanat@kath-kirche-es-nt.de 
Kosten: entstehen keine

Eltern wenden sich an die Kirchengemeinde und
erbitten die Taufe für ihr Kind. In vielen Gemein-
den erfolgt die Vorbereitung auf die Feier der
Taufe in Elterngruppen, die sich ein- oder mehr-
mals treffen. Bei dieser Veranstaltung haben Sie
die Möglichkeit, verschiedene Praxisbausteine zur
Gestaltung der Elterntreffen kennenzulernen, zu
erleben und auszuprobieren. Auch für Ihre Fragen
rund um diese ehrenamtliche katechetische Auf-
gabe ist genügend Raum.

11

Montag, 19. April 2910, 14.30 – 16.30 Uhr

RUNDER TISCH ALTENARBEIT

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7, 
70173 Stuttgart
Leitung: Klaus Wegele, Dekanatsreferent
Anmeldung: nicht erforderlich
Kosten: entstehen keine

Der Runde Tisch Altenarbeit dient dem Austausch
und der Fortbildung von MitarbeiterInnen in der
gemeindlichen Altenarbeit. Dabei geht es um 
Inhalte, die den MitarbeiterInnen helfen sollen,
eine gute und qualifizierte Altenarbeit vor Ort 
leisten zu können. Mit praxisorientierten Themen
und erfahrenen Referenten soll dieser Nachmittag
gestaltet werden.

10
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Montag, 26. April 2010, 19.00 – 21.00 Uhr

EIN KOFFER VOLLER HOFFNUNG

Ort: Hospitalhof, Gymnasiumstr. 36, 
70174 Stuttgart
Leitung: Wolfgang Nebel, evangelische Kirchen 
in der City; 
Barbara Strifler, Dekanatsreferentin
Anmeldung: bis Montag, 19. April 2010
an die Geschäftstelle
Kosten: entstehen keine
Hinweis: Der Abend dient zugleich als zweite 
Vorveranstaltung zur gemeinsamen Gruppenfahrt
zum Ökumenischen Kirchentag (12.–16. Mai 2010)
nach München. Genauere Informationen hierzu
erhalten Sie bei der Geschäftsstelle.

Wir werden an diesem Abend Spuren der Ge-
schichte des Deutschen Evangelischen Kirchenta-
ges und des Deutschen Katholikentages nach-
gehen, die 2003 zum 1. Ökumenischen Kirchentag
geführt haben. Was hat sich seither getan? Mit
welcher Hoffnung fahren rund 100.000 Christen
aus den unterschiedlichen Kirchen im Mai 2010
zum 2. Ökumenischen Kirchentag? An diesem
Abend werden wir auch die Losung dieses 2. Öku-
menischen Kirchentags »Damit ihr Hoffnung habt«
umsetzen. In einer gemeinsamen Aktion wird ein
»Koffer voller Hoffnung« für München und da-  
rüber hinaus gepackt, um ihn mit vielen anderen
Koffern im Haus der Katholischen Kirche auszu-
stellen und nach München mit zu nehmen.
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Donnerstag, 22. April 2010, 19.30 – 21.30 Uhr

DIE OFFENBARUNG DES JOHANNES  
KEIN BUCH MIT SIEBEN SIEGELN

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7, 
70173 Stuttgart
Leitung: Barbara Strifler, Dekanatsreferentin
Anmeldung: bis Donnerstag, 15. April 2010
an die Geschäftsstelle
Kosten: entstehen keine
Hinweis: Bitte bringen Sie nach Möglichkeit eine
Bibel (Altes und Neues Testamen) mit.

Die Offenbarung des Johannes gilt als schwierige
Schrift. Bei vielen Menschen weckt das Stichwort
»Apokalypse« zugleich Neugier und Angst. Immer
wieder wurde und wird diese biblische Schrift
missbraucht, um bestimmte Endzeitvorstellungen
zu rechtfertigen und Menschen mit ihren Schre-
ckensbildern zu beeinflussen. Dabei gerät die Ver-
heißung, die am Ende steht, oft in Vergessenheit:
die grundlegende Verwandlung der Menschen
und der Welt hin zu einem neuen Himmel und
einer neuen Erde. 
An diesem Abend erfahren Sie Hintergründe zur
Entstehung und zum Aufbau dieses Buches. 
Sie lernen wichtige theologische Grundlinien und
verschiedene zentrale Textstellen kennen.
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Freitag 21. Mai 2010, 14.30 – 17.00 Uhr

V. SENIORENKREISBÖRSE

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7, 
70173 Stuttgart
Leitung: Klaus Wegele, Dekanatsreferent
Anmeldung: nicht erforderlich
Kosten: entstehen keine

Die Seniorenkreisbörse, ökumenisch gestaltet, 
zusammen mit dem Treffpunkt Senior und dem
Hospitalhof, hat als Thema: »Arbeit mit Menschen
in der dritten Lebensphase – Modelle, Trends und
aktuelle Entwicklungen«. Grundlage ist der Leit-
faden der LageS, der besonders die demographi-
sche Entwicklung für die Altenarbeit berück-
sichtigt. In einem praktischen Teil wird darauf 
einzugehen sein, welche Aufgaben und Themen
und welche aktuellen Modelle der Seniorenarbeit
sich daraus ergeben.
Außerdem stellen an diesem Nachmittag wieder
circa 15 Referentinnen und Referenten ihre Ange-
bote für die Altenarbeit vor. 

15

Samstag, 8. Mai 2010, 14.30 – 17.30 Uhr

LABYRINTH  WENDUNGEN UND 
WINDUNGEN DES LEBENS
Besinnungstag für ehrenamtliche Mit-

arbeiterInnen im caritativen Gemeindedienst

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7, 
70173 Stuttgart
Leitung: Angela Hüttl-Zecca, Religionspädagogin
Burgstetten
Anmeldung: bis Freitag, 30. April 2010
an die Geschäftstelle
Kosten: entstehen keine
Hinweis: in Kooperation mit den Caritaskonferen-
zen und dem Caritasverband für Stuttgart e.V.

Zu Beginn des Nachmittages gibt es eine Einfüh-
rung in das Labyrinth. Im Besprechen, Besinnen
und Begehen des Labyrinths nähern wir uns dann
seinem »Geheimnis«. Das eigene Leben wird dabei
neu in den Blick genommen und Kraft für den per-
sönlichen Alltag und das ehrenamtliche Engage-
ment geschöpft. Für dieses Angebot wird vor Ort
ein Labyrinth aufgebaut. Lassen Sie sich überra-
schen, wie einfach das geht!

14
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Samstag, 26. Juni 2010, 9.30 – 18.00 Uhr

DIÖZESANER BEGEGNUNGSTAG FÜR BE
AUFTRAGTE VON WORTGOTTESFEIERN
UND KOMMUNIONHELFERINNEN

Ort: Bildungshaus St. Georg, Untermarchtal
Leitung: Institut für Fort- und Weiterbildung, 
Referat Liturgische Dienste
Anmeldung: bis Donnerstag, 7. Juni 2010
an das Referat Liturgische Dienste, 
E-Mail: ASaile.institut-fwb@bo.drs.de
Kosten: 20,- Euro
Hinweis: Das Programm mit den detaillierten 
Inhalten der Workshops können Sie gerne in der
Geschäftsstelle anfordern.

Weil Austausch und Begegnung gut tun ...
Weil man in großer Gemeinschaft Ermutigung 
erfahren kann ...
Weil Sie einen anspruchsvollen Dienst übernom-
men haben ...
Weil sich die Gegebenheiten vor Ort immer wieder
ändern und neu herausfordern ...
veranstaltet das Institut für Fort- und Weiterbil-
dung, Referat Liturgische Dienste, einen diözesa-
nen Begegnungstag für Beauftragte von Wort-
Gottes-Feiern und Kommunionhelfer. 
In 19 verschiedenen Workshops werden themati-
sche Fortbildungen, spirituelle Impulse und 
Austauschmöglichkeiten geboten. Bischof 
Dr. Gebhard Fürst und Weihbischof Dr. Johannes
Kreidler haben ihr Kommen zugesagt.
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Montag, 21. Juni 2010, 10.00 –14.00 Uhr

STUTTGARTER MESNERTAG

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7,
70173 Stuttgart
Leitung: Barbara Strifler, Dekanatsreferentin
Referent: Pfarrer Otto Glökler, Ehingen
Anmeldung: bis Montag, 14. Juni 2010
an die Geschäftsstelle
Kosten: entstehen keine 

Alle neben-, hauptberuflichen und ehrenamtli-
chen Mesnerinnen und Mesner sind zu diesem Tag
herzlich eingeladen. Der thematische Schwer-
punkt wird das Leben und Wirken Johannes Maria
Vianneys – bekannter als Pfarrer von Ars – sein.
Besonders sein unermüdliches Engagement in der
Beichtpastoral stellt Fragen an unser Verständnis
von Beichte und gibt Anstöße, wie eine zeitge-
mäße Versöhnungspastoral heute aussehen
könnte. Auch für Begegnung und einen gemeinsa-
men Gottesdienst wird genügend Zeit sein.

16 
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Freitag, 2. Juli 2010, 18.00 – 21.30 Uhrr

WILLKOMMENSVERANSTALTUNG 
FÜR DIE NEUGEWÄHLTEN KIRCHEN
GEMEINDE UND PASTORALRÄTE

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7,
70173 Stuttgart
Leitung: Stadtdekan Prälat Michael H. F. Brock
Referent: Generalvikar Dr. Clemens Stroppel
Anmeldung: bis Montag, 28. Juni 2010
an die Geschäftsstelle
Kosten: entstehen keine

Am 13. /14. März wurden die Kirchengemeinde-
und Pastoralräte neu gewählt. Die Willkommens-
veranstaltung soll ein Ausdruck der Anerkennung
und des Dankes für die Bereitschaft zum Engage-
ment in den Stuttgarter Kirchengemeinden sein.
Sie haben die Möglichkeit zu Begegnung und Aus-
tausch, können Kontakte knüpfen, gemeinsam
Ideen spinnen. Der inhaltliche Impuls zum Thema
»Die Herauforderungen der kommenden Jahre für
die Kirchengemeinden unserer Diözese« will einen
Horizont eröffnen für die Arbeit in den wichtigen
Leitungsgremien Kirchengemeinde- und Pastoral-
rat.
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Dienstag, 29. Juni 2010, 9.00 – 16.00 Uhr

FORTBILDUNGSTAG FÜR PFARRAMTS
SEKRETÄRINNEN IM STADTDEKANAT
STUTTGART

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7,
70173 Stuttgart
Leitung: Barbara Strifler, Dekanatsreferentin
Referenten: Mitarbeiter des Katholischen Stadt-
dekanates - Verwaltungszentrums; 
Pfarrer Felix Thome, Vaihingen
Anmeldung: bis Dienstag, 22. Juni 2010
an die Geschäftsstelle
Kosten: entstehen keine 

Der Vormittag steht unter dem Thema »Die ersten
sechs Monate  mit der Verwaltungsreform«: 
Welche Veränderungen ergaben sich in den Pfarr-
büros? Welche Erfahrungen wurden gemacht?
Welche Fragestellungen traten auf? 
Am Nachmittag werden wir uns auf die Spuren
des Martinuspilgerweges durch Stuttgart machen.
Wir starten am Haus der Katholischen Kirche und
werden eine kleine Strecke (ca. 3 Kilometer) zu
Fuß zurücklegen. An verschiedenen Stationen 
machen wir Halt und lernen dort jeweils eine(n)
Heilige(n), sein Leben und seine Bedeutung für
heute näher kennen. Mit dem öffentlichen Nah-
verkehr gelangen wir dann nach Stuttgart-Hofen,
wo der gemeinsame Tag in Kirche und Gemeinde-
zentrum ausklingt. 

18
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ABRUFBARE ANGEBOTE 

Und so geht es: Sie legen das Thema fest und
sprechen sich mit dem Stadtdekanat terminlich
ab. Sie sorgen für den organisatorischen Rahmen,
das Stadtdekanat übernimmt die inhaltliche Ge-
staltung bzw. vermittelt geeignete ReferentInnen.
Referentenhonorare werden anteilig übernommen.
Bitte setzen Sie sich bei Bedarf mit dem Stadtde-
kanat in Verbindung.

Für Beauftragte von Wort-Gottes-Feiern

Werkstatt Wort-Gottes-Feier: Ein Abend, um 
einzelne Themen und Elemente der Wort-Gottes-
Feier zu vertiefen, z.B. Wort-Gottes-Feiern an Werk-
tagen, Schriftauslegung, Zeichenhandlungen,
Segnungen, musikalische Gestaltung, kindge-
rechte Elemente…

Für Lektoren

Einführungskurs: für Lektoren, die ihren liturgi-
schen Dienst neu beginnen. Sie erhalten eine
theologische und liturgische Einführung. Grundla-
gen des Sprechens im Kirchenraum werden vorge-
stellt und praktisch ausprobiert.

Werkstatt Lektoren: Ein Angebot für Lektoren,
die sich vertieft mit dem Vortragen biblischer und
liturgischer Texte auseinandersetzen möchten. 
Als Referenten stehen Kirchenmusiker und ausge-
bildete SprecherInnen zur Verfügung. 
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Dienstag, 28. September 2010, 19.00 – 21.30 Uhr

SACHAUSSCHÜSSE IM KIRCHENGE
MEINDE UND PASTORALRAT

Ort: Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7,
70173 Stuttgart
Leitung: Barbara Strifler, Dekanatsreferentin; 
Tilman Kugler, Katholisches Bildungswerk 
Stuttgart e.V.
Anmeldung: bis Montag, 28. Juni 2010
an die Geschäftsstelle
Kosten: entstehen keine
Hinweis: In Kooperation mit dem Katholischen 
Bildungswerk Stuttgart e.V.

Neben dem verpflichtenden Verwaltungsaus-
schuss kann der Kirchengemeinde- und Pastoral-
rat für bestimmte Sachgebiete oder Teilorte
Sachausschüsse bilden (KGO § 34). Nach einer 
gemeinsamen Einführung in die Bildung und 
Arbeitsweise von Sachausschüssen haben Sie an
diesem Abend Gelegenheit, mögliche Themen, 
Inhalte und Arbeitsweisen verschiedener Aus-
schüsse kennenzulernen. Dazu werden jeweils
Workshops angeboten, die Sie nach Ihren eigenen
Bedürfnissen auswählen können. Folgende 
Arbeitsgruppen werden stattfinden: Sachaus-
schuss Caritas, Sachausschuss Erwachsenenbil-
dung, Sachausschuss Jugend, Sachausschuss
Kindergarten und Verwaltungsausschuss.

20 
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Hinweis:

Möchten Sie die Angebote des Katholischen
Stadtdekanates Stuttgart für Ehrenamt und Ge-
meindeleben regelmäßig zugesandt bekommen?
Dann wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle;
wir nehmen Sie gerne in den Verteiler auf. 

Impressum

Hrsg: Katholische Kirche in Stuttgart,
Katholisches Stadtdekanat
Geschäftsstelle
V.i.S.d.P. Barbara Strifler
Königstraße 7
70173 Stuttgart
Telefon 0711. 70 50 300
www.katholische-kirche-stuttgart.de

Informationen und Fragen zum Programm
Telefon 0711. 70 50 300
E-Mail stadtdekanat.stuttgart@drs.de

Gestaltungskonzept: kochschillerstarkl, Stuttgart

Für KatechetInnen

Werkstatt Sakramentenkatechese: Abend-/
oder Halbtagesveranstaltung zur Beratung und
Unterstützung von Katecheseteams (Tauf-/Erst-
kommunion-/Firmvorbereitung). Inhaltlicher
Schwerpunkt nach Absprache, z.B.: Planung und
Konzeption, Teamfindung, verschiedene kateche-
tische Methoden, Auswertung,…

Für Kinder- und Familiengottesdienstteams

Werkstatt Kinder- und Familiengottesdienst:

Eine Abend- oder Halbtagesveranstaltung zur 
Beratung und Unterstützung von Familien- und
Kindergottesdienstteams. 
Mögliche Themen: Starthilfe für neue Teams, vom
Bibeltext zum Gottesdienst, verschiedene Metho-
den kennen lernen und ausprobieren (Kett, Egli-
Figuren, Bildbetrachtungen,…). 

Für Kirchengemeinderäte und Pastoralräte

Ein Angebot für Kirchengemeinde- und Pastoral-
räte, die einen bestimmten thematischen Schwer-
punkt (Jugend, Liturgie, Katechese…) vertiefen,
ihre Arbeit reflektieren oder sich eine geistliche
Atempause gönnen wollen.
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